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DIE STADT
75. Jahrgang Nr. 23 Donnerstag, 9. Juni 2022

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

Nach § 45 Absatz 6 des Kommunalwahlgesetzes hat Frau 
Zerhau-Eckgold die Mitgliedschaft im Rat der Stadt Solin-
gen mit Wirkung vom 03.06.2022 erworben.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats – vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet – Einspruch er-
hoben werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter, Verwal-
tungsgebäude Gasstraße 22, 42657 Solingen schriftlich 
einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Solingen, 03.06.2022

Der Wahlleiter

Tim-Oliver Kurzbach
Oberbürgermeister

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

10.06.2022, 16:00 Uhr
Zweckverband Bergische VHS
Auer Schulstr. 20, 42103 Wuppertal, Raum 204

Tagesordnung - öffentlich - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Niederschrift der 5. Sitzung am 18.03.2022
3. Quartalsbericht I/2022
4. Genehmigungsverfügung Wirtschaftsplan 2022 der 

Bezirksregierung
5. Vorstellung Fachbereich Deutsch als Fremdsprache
6. Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

über die Berufung einer Listennachfolgerin 
in den Rat der Stadt Solingen

Gemäß § 45 Abs. 6 des Kommunalwahlgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. 
S. 454, 509, 1999 S.70), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 05. Mai 2020 (GV. NRW. S.312d) gebe 
ich bekannt:

Das Mitglied des Rates der Stadt Solingen Herr Erik Pieck, ge-
wählt über die Liste der Partei DIE LINKEN, ist am 09.04.2022 
verstorben.

Als nächstfolgende, bisher noch nicht berücksichtigte Be-
werberin aus der Reserveliste der LINKEN ist  

Frau Ulrike Zerhau-Eckgold
wohnhaft  42657 Solingen
Kontakt-E-Mail ulrike.zerhau@dielinke.de

von mir als gewählt festgestellt worden. 

http://www.solingen.de/amtsblatt


B E K A N N T M A C H U N G

Veröffentlichung des Jahresabschluss 2021

Der Abschluss der Städtische Musikschule Solingen GmbH 
für das Geschäftsjahr vom 01.08.2020 bis zum 31.07.2021 
wurde im schriftlichen Beschlussverfahren mit einer Bilanz-
summe von Euro 694.991,16 und einem Jahresergebnis von 
minus Euro 1.179.032,15 festgestellt.

Das Ergebnis des Geschäftsjahres von minus 1.179.032,15 
Euro wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Der bestellte Abschlussprüfer hat zu dem Jahresabschluss 
und dem Lagebericht einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und das Ergebnis der 
Prüfung können in den Geschäftsräumen der Städtischen 
Musikschule Solingen GmbH, Flurstraße 18, 42651 Solin-
gen zu den Bürozeiten bis zum 30.06.2022 eingesehen 
wer-den. Um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 0212 290 2743 wird gebeten.

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläen

Am 01.06.2022 feierte 

• Herr Hans-Josef Braun 
Stadtdienst Feuerwehr

sein 25 jähriges Dienstjubiläum. 

Am 01.06.2022 feierte 

• Herr Frank Vlasak 
Stadtdienst Feuerwehr

sein 40 jähriges Dienstjubiläum.

B E K A N N T M A C H U N G

1. Haushaltssatzung der Stadt Solingen  
für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit gelten-
den Fassung hat der Rat der Stadt Solingen mit Beschluss 
vom 16.12.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen so-
wie die eingehenden Einzahlungen und die zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächti-
gungen enthält, wird wie folgt festgesetzt:
 

Ergebnisplan 2022

Gesamtbetrag der Erträge -706.226.337,23

Gesamtbetrag der  
Aufwendungen

706.088.488,13

Saldo (= Jahresüberschuss)  -137.849,10

Finanzplan 2022

Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

 -638.721.661,21

Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

669.606.772,54

Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit

-154.385.892,00

Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit

172.279.772,00

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investi-
tionen erforderlich ist, wird wie folgt festgesetzt:

Kreditermächtigung 2022
Kreditaufnahme für den Kernhaushalt 97.414.712
davon Weiterleitung 31.190.000

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jah-
ren erforderlich ist, wird auf 181.474.058 EUR
festgesetzt (66.669.058 EUR kassenwirksam in 2023).

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird für das Haus-
haltsjahr 2022 auf 650.000.000 EUR festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf 305 v. H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 690 v. H.

2. Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag auf 475 v. H.

§ 6
Nach dem Haushaltssicherungskonzept 2022 ff. wird der 
Haushaltsausgleich – unter Berücksichtigung der nach  
§ 4 des NKF-CIG vorgesehenen Neutralisierung der COVID-
19-Belastungen – erreicht. 
Die im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsoli-
dierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haus-
haltsplans umzusetzen. 
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B E K A N N T M A C H U N G

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2022 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 
Abs. 5 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) der Bezirksregie-
rung Düsseldorf mit Schreiben vom 17.12.2021 angezeigt 
worden.
Die nach § 76 Abs. 2 GO NRW erforderliche Genehmigung 
des Haushaltssicherungskonzeptes wurde von der Bezirksre-
gierung Düsseldorf mit Verfügung vom 25.05.2022 erteilt.
Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept 
liegen zur Einsichtnahme bis zur Feststellung des Jahresab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2022 im Verwaltungsgebäu-
de Bonner Straße 100 aus (um telefonische Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer (0212) 290 2192 oder (0212) 290 
2561 wird gebeten) und sind im Internet unter der Adresse  
http://www.stadtsolingen.de/haushalt-2022 einsehbar.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der GO NRW beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn,
eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt-
gemacht worden,
der Oberbürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher 
beanstandet oder
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Ge-
meinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt.

Solingen, 02.06.2022

Kurzbach
Oberbürgermeister

§ 7
Im Stellenplan können Stellen als künftig wegfallend (kw) 
oder als künftig umzuwandeln (ku) bezeichnet werden.
Die Anbringung der Vermerke hat folgende Rechtsfolgen:
kw-Vermerk = Die Stelle wird nach Ausscheiden oder Ver-
setzung des Stelleninhabers nicht wieder besetzt
ku-Vermerk = Die Stelle wird nach Ausscheiden oder Verset-
zung des Stelleninhabers umgewandelt.
§ 8
Für die Ausführung des Haushaltes gelten die Budgetrichtli-
nien für das Haushaltsjahr 2022.

§ 9
Die Auszahlungsermächtigungen für Investitionsmaßnah-
men und die Verpflichtungsermächtigungen dürfen nur 
nach vorheriger Zustimmung des Stadtkämmerers in An-
spruch genommen werden.

§ 10
Bei der Genehmigung über- oder außerplanmäßiger Auf-
wendungen und Auszahlungen sowie über- und außerplan-
mäßiger Verpflichtungsermächtigungen im Sinne der §§ 83 
Abs. 2 bzw. 85 Abs. 1 GO gelten als nicht erheblich:
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen bis 250.000 EUR, über- und außerplanmäßige Ver-
pflichtungsermächtigungen bis 250.000 EUR, interne Ver-
rechnungen und kalkulatorische Kosten 

§ 11
Zu Lasten der Produkte „Theater und Konzerte“ und „Deut-
sches Klingenmuseum“ können bereits im Haushaltsjahr 
2022 notwendige Verpflichtungen im Vorgriff auf Haus-
haltsmittel des Jahres 2023 eingegangen werden.
Die finanziellen Ansprüche aus den Verpflichtungen zu Las-
ten des Haushaltsjahres 2023 dürfen 50% der Ansätze des 
Haushaltsplanes 2022 nicht übersteigen. Darüber hinaus 
gehende Verpflichtungen bedürfen der Einwilligung des 
Stadtkämmerers. Gehen die Verpflichtungen über 75 % der 
Ansätze des Haushaltsjahres 2022 hinaus, bedarf der Stadt-
kämmerer der Zustimmung des Finanzausschusses.
Verträge mit Architekten, Ingenieuren und Sonderfachleu-
ten mit finanziellen Ansprüchen zu Lasten späterer Haus-
haltsjahre bedürfen der Einwilligung des Stadtkämmerers

§ 12
Die Wertgrenze für die Veranschlagung einzelner Investiti-
onsmaßnahmen wird gemäß § 41 Abs. 1 Buchstabe h) GO 
NRW auf 375.000 EUR Jahresvolumen festgelegt.

Solingen, 02.06.2022

Kurzbach
Oberbürgermeister
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/90-3/179 - Fernwärme Stadtsparkasse Solingen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer 
Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42651 Solingen

f) Art und Umfang der Leistung
Fernwärme Stadtsparkasse Solingen
Die Technischen Betriebe Solingen (TBS) planen das Fernwärmenetz zu erweitern und die neue Stadtsparkasse
anzuschließen. Der neue Zweig beginnt in der Augustastraße und führt über das Gelände des techn. Berufskolleg,
einem privaten Grundstück, die Weyersberger Straße, durch die Keller des Hofgartens, durch die alten Tunnel unter
dem Graf-Wilhelm-Platz bis zur Kölner Str. Nach einem Stück auf der Kölner Str. wieder in einen alten Tunnel bis
zur Peter Knecht Str. und zum Anschlussraum der neuen Sparkasse. Auf der Gesamtstrecke sind einige neue
Anschlüsse vorgesehen.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Beginn: 14 Tage nach Auftragserteilung
bis 31.08.2023 fertig zu stellen

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auftragsbe-
kanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabeunterlagen un-
entgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/3a6d831e-
9a49-47b9-b09f-302e0de7340f

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
15.06.2022 10:00:00
15.07.2022
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p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann

 Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
 Postfach 300865
 40408 Düsseldorf
 Tel.:
 Fax:
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/23-2/194 - Elektro- und Informationstechnik, Erweiterungsbau am Friedrich-List Berufskolleg in Solingen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer 
Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42651 Solingen, Burgstr. 65

f) Art und Umfang der Leistung
Elektro- und Informationstechnik, Erweiterungsbau am Friedrich-List Berufskolleg in Solingen
Erweiterungsbau mit Anbindung an das Bestandsgebäude, 4-geschossig, Aufgeständertes Gebäude mit
Parkflächen im Erdgeschoss mit 3 Elektrounterverteilungen, ca. 13.000 m Leitung, ca. 130 Leuchten,
Sicherheitsbeleuchtung und Netzwerktechnik.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen: 09/2022
Die Leistung ist fertigzustellen innerhalb von 70 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn
der Ausführung.

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auftragsbe-
kanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabeunterlagen un-
entgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/aaf93502-
b246-4f64-a937-db7dc0c2b635

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
30.06.2022 10:00:00
29.07.2022

6



p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann

 Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
 Postfach 300865
 40408 Düsseldorf
 Tel.:
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/90-3/190 - Haltestellenprogramm 2021/2022

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer 
Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42651 Solingen

f) Art und Umfang der Leistung
Haltestellenprogramm 2021/2022
Barrierefreier Umbau von 11 Haltestellen in 7 Losen im Stadtgebiet Solingen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).
Los-Nr. 1 Losname Dyckerstraße
Beschreibung 1 Dycker Straße Lage
Los-Nr. 2 Losname Unionstraße beide Fahrtrichtungen
Beschreibung 2 Unionstraße einseitig
Los-Nr. 3 Losname Klingenstraße und Degenstraße FR: Meigen
Beschreibung Degenstraße FR Meigen
Klingenstraße FR Meigen
Los-Nr. 4 Losname Hacketäuerstraße und Volksgarten FR: Mei
Beschreibung Hacketäuerstraße FR Meigen
Volksgarten FR Meigen
Los-Nr. 5 Losname Halfeshof FR: Meigen
Beschreibung 5 Halfeshof FR Meigen
Los-Nr. 6 Losname Meigen Ausstieg und Meigen FR: Abteiweg
Beschreibung Meigen Ausstieg
Meigen FR Abteiweg
Los-Nr. 7 Losname Steinacker und Klingenstraße FR: Abteiwe
Beschreibung Klingenstraße FR Abteiweg
Steinacker FR Abteiweg

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen: 28. KW 2022
Die Leistung ist pro Los fertigzustellen innerhalb von 15 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten
Beginn der Ausführung.

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

8



l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auftragsbe-
kanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabeunterlagen un-
entgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/01d23f45-
7031-4c1b-9d8c-eab36ae759c6

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
21.06.2022 10:00:00
21.07.2022

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 

in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann

 Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
 Postfach 300865
 40408 Düsseldorf
 Tel.:
 Fax:
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